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unler Mirarbeil von Dr. Kalhrin Becker-Schwarze, Dr. Sabine Schlacke 

Charta der Patientenrechte 
Rechtsgutachten zur Vorbereitung einer Charta der Palientenrechte 
gemäß dem Beschluß der 70. Konferenz der für das Gesundheitswesen 
zuständigen Ministerinnen und Minister, Senatorinnen und Senatoren 
am 20. und 21. November 1997 in Saarbrücken 
für die Länder Freie Hansestadt Bremen - Senator für Frauen, Gesundheit, 
Jugend, Soziales und Umweltschutz, Freie und Hansestadt Hamburg -
Behörde für Arbeit, Gesundheit und Soziales, Nordrhein-Westfalen­
Ministerium für Frauen, Jugend, Familie und Gesundheit 

Im Arzt-Pa lient-Yerh ällnis se lzl sich das Leilbild einer pannerschaftlichen 
Orientierung mehr und meh r durch. In der tagtäglichen Praxis beslehl aber weilerhin 
ein Ungleiehgewichl: P:llienlinnen und Palienten l:ill t es n"ch wie vor schwer. ihre 
Aulldärungs- und Selbslbeslimmungsrechle wirksam w<l hrzunehmen. Außerdem zei­
gen sich auch Delizite in den P"lienlenrechlen selbs!. 
In diesem Werk werden e rstma ls umfassend die in Deulschland geltenden bzw noch zu 
formulierenden P:llienlenrechte auf der Basis von Geselzgebung. Rechtsprechung und 
Lileralur lusammengeslell t und der gege nwärlige SI"nd individueller P",ienlenreehle 
für die Bereiche »Qu"liläl und Sicherheil der Be hn ndl un~«. »Informal ion«. 
~) Beteiligu ng({ sowie »Schadcnsregulierung« dokunll~nlicl1, Darliher hinaus bewcncn 
die Autoren den jeweiligen FoncntwicklungsbedarL Auf der Grundl nge die,~ r 

Bestandsaufnahme entwerfen sie abschließend eine Chnnn der Pnlientenrechle . die Ilir 
"lle Beleiliglen Richtschnur und Olientierungshilfe darstel len bnn. 
Insgcsamllrägt der B~nd wese ntli ch z.ur Rechl ssicherheil <.Ier (;~,undheilsversorgung 
bei. Er Sie llt aber auch eine unverzichlbare Grundlage für eine ötk~lliche Diskus"on 
um Palienlenrechle dnr. 
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